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Maßnahmen
•	 Teilnahme an Fortbildungs- und Informationsangeboten für Studien- 

und Berufswahlkoordinatoren der Bezirksregierung Münster

•	 Selektion und Weitergabe der Informationen und KAoA-Qualitätsstan-
dards an Verantwortliche aus dem Kollegium, z.B. bei Lehrerkonferen-
zen oder durch Einstellung relevanter Dokumente im hausinternen In-
formationssystem TIM

•	 Mitwirkung bei Arbeitskreisen und Sitzungen der Kommunalen Koor-
dinierung der Stadt Bottrop (StuBo-Arbeitskreis, Arbeitskreis KAoA als 
Marke, KAoA-Steuerungsgremium, Arbeitskreis Übergangsmanage-
ment“, Übergang Grundschule (GS) – Sekundarstufe I (Sek I)) 

•	 Organisation der Mitarbeit von Schülerinnen und Schülern aus dem 
Bereich Gesundheit und Soziales als „Reisebegleiter“ im Rahmen des 
erlebnispädagogischen Projektes „Komm auf Tour“

•	 Mitwirkung am Elternabend des erlebnispädagogischen Projektes 
„Komm auf Tour“

•	 Teilnahme an zentralen Infoveranstaltungen für Eltern zum Übergang 
GS- Sek I

•	 Erstellung eines „Muster-Berufs- und Studienorientierungs-Curricu-
lums (BSO-Curriculums)“ für die zweijährige Berufsfachschule (Wirt-
schaft und Verwaltung) als Vorlage für alle Vollzeit-Bildungsgänge am 
Berufskolleg der Stadt Bottrop

•	 Begleitung und Unterstützung der Bildungsgänge bei der Entwicklung 
der BSO-Curricula in Form von schulinternen Lehrerfortbildungsmaß-
nahmen (SchiLf)

Zielsetzung
Die Schülerinnen und Schüler werden bei ihrer Entscheidung über geeig-
nete Anschlussalternativen begleitet und unterstützt. Dabei werden vor 
dem Hintergrund der fachlichen Ausrichtungen  berufliche Perspektiven 
entwickelt und die daraus resultierenden Anforderungen abgeleitet. Die 
Schülerinnen und Schüler ergreifen Maßnahmen zur Realisierung der eige-
nen Zielsetzungen und schaffen die Voraussetzungen für einen fließenden 
Übergang zum nächsten Schritt im Rahmen des Studien- bzw. Berufswahl-
prozesses. Alle erforderlichen Informationen zur Planung und Durchfüh-
rung der Maßnahmen werden dokumentiert und sind allen Mitgliedern des 
Kollegiums jederzeit zugänglich.

Einbindung in die Leitsätze 
des Berufskolleg der Stadt 
Bottrop
Durch die bereichsübergreifende Pla-
nung und Durchführung von Maß-
nahmen im Rahmen der Studien- und 
Berufswahl werden die Schülerinnen 
und Schüler im Hinblick auf die Wahl 
geeigneter Anschlussalternativen be-
raten und unterstützt. Dabei werden 
die Potenziale der Schülerinnen und 
Schüler berücksichtigt und individuel-
le Lösungen für den persönlichen und 
beruflichen Werdegang entwickelt. Die 
Schülerinnen und Schüler erhalten An-
regungen und Impulse, eigene Fähig-
keiten einzuschätzen und zu reflektie-
ren. So werden die Voraussetzungen 
zur selbstständigen  Formulierung und 
Realisierung persönlicher Ziele ver-
bessert und Anreize für die Stärkung 
der Eigeninitiative gesetzt. Im Rahmen 
der Studien- und Berufswahl erhalten 
unsere Schülerinnen und Schüler In-
formationen über die Besonderheiten 
des regionalen Arbeitsmarktes. Durch 
Kooperationen mit Betrieben, Partner-
schulen und Hochschulen im In- und 
Ausland können die Schülerinnen und 
Schüler fundierte Entscheidungen 
über die Wahl geeigneter Anschluss-
alternativen treffen und eine gute Ba-
sis für die Gestaltung der persönlichen 
und beruflichen Zukunft legen. 
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Einbindung in die Organisationsstruktur des Berufskolleg 
der Stadt Bottrop
Die Planung, Durchführung und Dokumentation der bildungsgangspezifi-
schen Elemente des Konzeptes „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) 
obliegt den verschiedenen Bereichen bzw. Bildungsgängen. Die Arbeits-
gruppen „Schullaufbahn- und Studienberatung/ Kooperation mit Schulen“, 
„Kooperation mit Hochschulen“ und „Kooperation mit Betrieben“ gewähr-
leisten die Bereitstellung zusätzlicher bereichsunabhängiger Angebote. Die 
Funktionsstelle „KAoA“ sammelt im Rahmen von Arbeitskreisen und Netz-
werktreffen relevante Informationen zu Zielen und Qualitätsstandards des 
Landesprogramms KAoA und gibt diese selektiert an die Bildungsgänge 
und Arbeitsgruppen weiter. Außerdem werden die Bildungsgänge bei der 
Dokumentation und Implementierung der KAoA-Standardelemente unter-
stützt und begleitet.
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Dokumentation
•	 Protokolle der Bildungsgangkonfe-

renzen
•	 Protokolle der Lehrerkonferenzen
•	 Protokolle von pädagogischen 

Tagen zur Erstellung didaktischer 
Jahresplanungen

•	 Präsentationsunterlagen zu 
SchiLf-Veranstaltungen


